
 

Erste Bank auf der „Shortlist“ für die BCR Privatis ierung 

  

Die rumänische Regierung beziehungsweise ihre Bankprivatisierungsbehörde AVAS haben in ihrer gestrigen Sitzung 
beschlossen, von den sieben Interessenten, die gemeinsam mit der Erste Bank der oesterreichischen Sparkassen am 
17. Oktober ein bindendes Angebot für die 61,8825 % an der Banca Commerciala Romana (BCR) abgegeben haben, 
zwei Anbieter in die zweite Runde des Verkaufverfahrens zuzulassen. Einer der Beiden ist die Erste Bank. 
  
In den kommenden Wochen wird der Verkäufer mit den beiden Banken Verhandlungen über das Vertragspaket 
führen. Nach Abschluss dieser Verhandlungen werden die beiden Kandidaten zur Abgabe ihres abschließenden 
Angebotes, auf dessen Basis die rumänische Seite ihre endgültige Entscheidung treffen wird, eingeladen. 
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